
5-Punkteplan der Frauen zur Lösung der aktuellen „Krise“ im Iran: 

Zur Lösung der politischen „Krise“ im Iran haben im letzten Monat 
sowohl Herr Mousavi als auch Herr Karrubi, je einen 5-Punkte Plan 
erklärt. Diese Pläne wurden von den fünf im Ausland lebenden Herren 
Ganji, Soruusch, Kadivar, Mohajerani und Bazargan, die laut eigener 
Aussage eine Exilregierung gegründet haben, begrüßt. 

In beiden 5-Punkte Plänen fehlen jedoch die Positionen derjenigen, 
die eine grundlegende, strukturelle Veränderung im Iran fordern und 
sich nicht mit dem Austausch der Person des Präsidenten begnügen 
wollen oder nur eine Machteinschränkung des Revolutionsführers 
verlangen. 

Eine dieser vergessenen Gruppen sind wir Frauen, deren Existenz und 
Forderungen, mit keinem Wort in einem der beiden 5-Punkte Pläne 
erwähnt wurden. Dies verwundert uns nicht. 

Keine der Aussagen dieser Herren, die selber für die Präsidentschaft 
kandidiert hatten, berücksichtigen die Positionen der Frauen oder 
enthalten Vorschläge für Frauenanrechte. 

Wir glauben, dass die bisherige Politik gegenüber Frauen eine der 
Hauptursachen der aktuellen „Krise“ ist, deswegen können Lösungen 
und Pläne, die die Frauenproblematik weder benennen noch 
verbessern, keinen Erfolg haben.

Aus diesem Grunde halten wir Frauen es für dringend notwendig, 
unsere Vorschläge ebenfalls in einem 5-Punkte Plan zu 
veröffentlichen: 

Zusätzlich  zu den allgemeinen sozialen Forderungen der iranischen 
Bevölkerung wie:

• Bedingungslose und unverzügliche Freilassung aller politischen 
Gefangenen

• Abschaffung der Todesstrafe und der Folter
• Gedanken,-  Meinung,- und Versammlungsfreiheit

 

verlangen wir Frauen (zusammengefasst und ohne Priorität) sofortige:

• Abschaffung aller diskriminierenden Gesetze gegen Frauen im 
Bereich Ehe,- Scheidung,- Sorgerecht, Polygamie,- Erb,- und 
Zeugenrecht



• Anerkennung der Selbstbestimmung der Frauen auf ihren 
Körper und Geist, und Abschaffung der Zwangsverschleierung, 
sowie freie Kleidung,- Ehegatten,- und sexuelle 
Orientierungswahl

• Bekämpfung jeglicher Gewalttaten gegen Frauen und Mädchen 
im öffentlichen wie auch im privaten Bereich, strafrechtliche 
Verfolgung der sogenannten Ehrenmorde und der sexuellen 
Ausbeutung von Kindern

• Trennung von Religion und Staat
• Gerichtliche Untersuchung und Bestrafung aller Täter und 

Mittäter der Verbrechen der letzten 30 Jahre im Iran 


